Rezensionen ORIENTATION Live

Zitty (Berlin): „Die Band ORIENTATION wechselt spielend zwischen der musikalischen Tradition des Abendlandes und westlichen Popgrooves.“

Tagesspiegel (Berlin): „Die erste wirklich homogene Mischung aus Orient und Okzident, die die Stadt bisher hervorbrachte.“
Berliner Kurier: „Das Line-Up der Band ist ebenso außergewöhnlich wie die Musik: ORIENTATION kreuzt Funk, Soul und Hip-Hop mit orientalischen Sounds.“
Berliner Zeitung: „Die Gruppe ORIENTATION illustriert noch deutlicher, wie die deutschtürkischen Musiker mit schlangengleicher Wendigkeit die doppelten Infrastrukturen nutzen. Mit ihrer Mischung aus Jazz, Arabesk und Clubbeats tritt die Gruppe gleichermaßen in Multikulti-Spielstätten wie in den Jazzclubs auf, in türkischen Musikcafés wie auch als Vorgruppe für Popstars aus der Türkei.“

Tip (Berlin): „Und tatsächlich gelingt es den Musikern, die schweren, süßen, traditionell-türkischen Melodien gleichberechtigt neben Jazz- und Club-vibes zu platzieren. Eine beachtliche Leistung!“

Volksstimme (Salzwedel): „Stimmungsvolle soulige Grooves gingen über in lebhafte, fast gehetzten Funk und Jazz. Schienen Harmonie und Rhythmus für europäische Ohren wohlvertraut, wechselten sie immer wieder spielerisch in Gefilde wehmütig klingender orientalischer Melodien. Die Musik von ORIENTATION ist ein gelungenes Produkt kultureller Verschmelzung.“

www.ay34.de: In türkischer Sprache schmettere Sänger Bekir Karaoğlan, sowohl alte als auch die neuen Hits des kommenden Albums. Schon in der ersten Hälfte des Konzerts, wurden die Mix-Künste der Musiker deutlich. Der Song ¨Mehtap¨ (dt. Mondschein) - funky, jazzig und zwischendurch begleitet mit der türkischen Darbuka (Turkish Percussion) - regte das Publikum zum Tanzen auf. Auch bei ¨Salla¨ (dt. beweg´ dich) machte das Hagener Publikum bei 8/9 Takt, schnellen Beats mit. Insbesondere die Klänge der orientalischen Instrumente Darbuka und Kanun (Zither ähnliches Seiteninstrument) sorgten für eine abwechslungsreiche Stimmung und füllten die Luft mit türkischem Temperament. Nach der Pause trugen Andreas Advocado (Akustikgitarre) und Bekir Karaoğlan (Geige) ein Stück vor, das normalerweise ein ganzes Orchestra spielt. Nach melancholischen Songs servierte Orientation dann wieder rhythmische Sounds, wie dem Summer-Reggae-Song und dem funky Track ¨Son¨ (dt. Ende) - natürlich in türkischer Sprache. Es machte den Musikern sichtlich Spaß, wie sie moderne Sounds spielten und dann in die traditionelle Musik hinübergingen. Mit viel Enthusiasmus beherrschten sie ihre Instrumente und beeindruckten das Publikum. ¨Wir sind Orientation, machen Musik und kommen aus Berlin¨. Ein Statement von Andreas Advocado, das schon alles sagte.
Morgenpost (Berlin): „Im Sound der smarten Jungs verschmelzen soulige Grooves und jazzig-funkiger Sound. Eine explosive und brillante Mischung aus Orient und Okzident.“
